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Energiekonzept:

Zur Lüftung nutzen wir den relativ konstant vorhandenen Druckunterschied an unseren Gebäudefassaden, welcher eine natürliche 
Durchlüftung ermöglicht. Um zu starken Durchzug zu verhindern gibt es an den Lufteinlässen Prallscheiben und zu den Eingängen der 
Kernbereiche regulierbare Lüftungseinlässe.

Im Im Winterfall wird die Frischluft in die Atrien eingelassen und erwärmt sich dort bevor sie in die beheizten Gebäudeteile gelangt, in denen 
sie wieder über die Fassade entweicht. Über ein Wärmerückgewinnungssystem soll die Abwärme dem Gebäude wieder zurückgeführt 
werden.

Im Sommerfall wird wieder der Druckunterschied an den Außenseiten des Gebäudes zur natürlichen Durchlüftung genutzt.

Zwischen den Gebäudeteilen, wo der Wind durch den Venturieffekt verstärkt wird sind zwei Turbinen eingebaut welche der Stromerzeu-
gung dienen.

Die Heizung des Gebäudes funktioniert über einen Konvektorschacht entlang der Glasfassade.

In den direkt der Sonne ausgesetzten Fensterscheiben gibt es einen Sonnenschutz im Scheibenzwischenraum.

Unangenehme Folgeerscheinun-
gen sind bei einer natürlichen 
Belüftung vorallem in den kalten 
Jahreszeiten zu berücksichtigen. 


